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LEBENSRETTENDER  DEFIBRILLATOR  ÜBERGEBEN  
INFORMATIONSABEND  FÜR  ALLE  ST .GEORGENER  
 

Auf Initiative der Ortsbauernschaft wurde aus den Erlösen der Mostkost und unter Mitfinanzierung der 

Gemeinde St. Georgen ein Laiendefibrillator (Defi) angeschafft.  

Ende November wurde dieser Laiendefibrillator vom Roten Kreuz an die Gemeinde und Ortsbauernschaft 

St. Georgen übergeben. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vizebürgermeister Angermayr, Ausschussobmann Jedinger, Feuerwehrkommandant Fuchshuber und die 

Mitglieder des Ortsbauernausschusses übernahmen das im Notfall lebensrettende Gerät. 

  

Die Ortsbauernschaft lädt zu einem 

Informations- und Schulungsabend am  

 

Dienstag, 12. Jänner 2010 um 19.00 Uhr 

Bauhof, Schulungsraum 

 

alle interessierten St.Georgenerinnen und St. Georgener ein, bei dem die sehr einfache Bedienung und 

Anwendung dieses lebensrettenden Gerätes erläutert und vorgezeigt wird. 

 

Zur Planung der Einschulung bitte um Anmeldung am Gemeindeamt bis spätestens  

Fr, 08. Jänner 2010000 (Tel. Nr.  07248 / 62463) 

Bei Bedarf wird ein zweiter Abend organisiert, da jeder Gemeindebürger das Gerät kennen und anwenden 

können sollte. 
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Der Laiendefibrillator wird in einem eigenen Kasten im öffentlichen WC beim Gemeindeamt rund um 

die Uhr zugänglich angebracht. Für die Tolleterauer Bevölkerung steht auch im alten Gemeindeamt Tollet 

ein öffentlich zugänglicher Defibrillator zur Verfügung. 

 

Laiendefibrillator – Was ist das und was kann er? 

 

Stellen Sie sich Folgendes vor:  

Ein Angehöriger erleidet einen Atem-Kreislauf-Stillstand. Als Ersthelfer wollen Sie nun die optimale 

Versorgung, die die Überlebenschancen erhöht, sicherstellen! 

 
Sie wählen die Notrufnummer 144 und geben den Notfall bekannt. 

 
Jetzt dauert es einige Minuten, bis das Rote Kreuz eintrifft. Genau diese Zeitspanne ist für Ihren 

Angehörigen sehr kostbar. 

 
Wie überbrücke ich die Zeit, bis zum Eintreffen der Rettungskräfte? 

Führen Sie abwechselnd 30 Herzdruckmassagen und 2 Beatmungen durch! 

Diese lebensrettenden Sofortmaßnahmen sollen mittels eines Laiendefibrillators zusätzlich unterstützt 

werden! 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Aber kann ich dieses Gerät auch bedienen? 

JA, denn Sie müssen im Prinzip nur wissen, wo man den Laiendefibrillator einschaltet. Die weitere 

Vorgehensweise erklärt Ihnen der Defibrillator! 

 
Ist dann eine Einschulung überhaupt notwendig? 

Da jeder Ersthelfer bei so einem Notfall nervös ist, ist es sehr sinnvoll, mit dem Laiendefibrillator schon 

einmal geübt zu haben. 

Genau diese Möglichkeit können Sie beim angebotenen Informations- und Schulungsabend wahrnehmen. 

Sie gehen dann mit dem guten Gefühl nach Hause im Ernstfall das Beste für einen in Not geratenen 

Mitmenschen tun zu können. 

 

„Kommen Sie zur Einschulung und helfen Sie mit, Leben zu retten!“ 


